
Mit der Stadt Hohenmölsen und den Ortschaften Webau, Werschen und Zembschen

Nr.: 3 Jahrgang 19 28. Februar 2009 

der Stadt Hohenmölsen

Amtsblatt

Sonntag, 15.03.2009	 15:00 Uhr Die Volkstümliche Musikantenparade
 	  Von Südtirol bis Oberkrain!
 	  (Kartenpreise im Vorverkauf 38,- / 36,- / 33,- €)

Samstag, 21.03.2009	 15:00 Uhr Frühlingskonzert der Musikschule

Freitag, 27.03.2009	 21:00 Uhr Disco mit „ORION“ 
 	  (Eintrittspreis: 5,- € / Karten sind nur an der
 	  Abendkasse erhältlich)  

Vorschau:

Samstag, 09.05.2009	 16:00 Uhr Original Kapelle Egerland mit einem
 	  „Egerländer Feuerwerk“
 	  (Kartepreise im Vorverkauf 26,- € / 24,- { 22,- €)
 	  (Pressetext u. Bildmaterial bereits vorhanden)

Sonntag, 08.11.2009	 17:00 Uhr „Hit auf Hit“
 	  Live Tour zur Sendung des MDR

Für die Veranstaltungen erhalten Sie in den folgenden Vorverkaufsstellen Eintrittskarten:
- in der Stadtinformation Hohenmölsen, Rathausgasse Tel. 034441 / 4 18 05
- im Bürgerbüro, Markt 13 Tel. 034441 / 42-215
- im Bürgerhaus, Dr.-Walter-Friedrich-Str. 2 Tel. 034441 / 42-250

Kartenvorverkauf Bürgerhaus	 Dienstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
 	 Donnerstag	 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

gez. G. Haubenreißer
Leiterin Bürgerhaus

Veranstaltung

Jagdgenossenschaft

Stöntzsch-Treffen

Das 3. Treffen der ehemaligen Stöntzscher, 
auch jene aus Eulau, der Coburger Strasse, 
dem Windmühlenweg und Umgebung, findet 
am Sonnabend den 12. September 2009 um 
15 Uhr im Volkshaus Pegau statt.

Es sind alle ehemaligen Einwohner und deren 
Freunde geladen. Alle Interessierten können 
sich ab sofort telefonisch im Museum der 
Stadt Pegau unter Telefon (034296) 980-33 
anmelden.

Der Unkostenbeitrag von 2,50 € kann beim 
Einlass entrichtet werden.  Beim ersten Tref-
fen vor vier Jahren kamen über 300 Leute.

Mit freundlichen Grüßen
Das Stöntzscher Organisationskomitee

Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft

Die Jahresversammlung der Jagdgenossen-
schaft Hohenmölsen findet am 24. März 2009 
um 19:00 Uhr im Hotel Neumann, Kleiner 
Saal, Oststraße 26, 06679 Hohenmölsen, 
statt.

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft und 
Eigentümer bejagdbarer Flächen in der Ge-
markung Hohenmölsen sind recht herzliche 
eingeladen. 

Tagesordnung:
-	 Begrüßung und Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung
-	 Bericht Jagdvorstand
-	 Kassenbericht
-	 Diskussion zu beiden Berichten
-	 Bericht der Kassenprüfung
-	 Beschlussfassungen

gez. Jagdvorstand
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Amtlicher Teil

Kommunalwahl 2009

IV. Bekanntmachung des Stadtwahlleiters der 
Stadt Hohenmölsen 

Hiermit mache ich gemäß § 4 Abs. 4 der Kommunalwahlordnung des 
Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 24. Februar 1994 (GVBl. 
LSA S. 338) geändert durch die Verordnung zur Änderung der Kom-
munalwahlordnung LSA vom 7. Februar 2007 (GVBl. LSA S. 30), die 
Zusammensetzung des Wahlausschusses zur Wahl des Stadtrates der 
Stadt Hohenmölsen   und der Ortschaftsräte der Ortschaften Webau, 
Zembschen und Werschen am 7. Juni 2009 bekannt.

Vorsitzender	 stellv. Vorsitzende
 Herr Horst Brauer		  Frau Angelika Parchmann
 Am Bäumchen 16		  Ernst-Thälmann-Straße 41
 06679 Hohenmölsen		  06679 Hohenmölsen 

Beisitzer (in)	 stellv. Beisitzer (in)
1. Herr Rudolf Rübner		  Frau Esther Wolf
 Köttichauer Straße 59		  Teichweg 20 
 06679 Hohenmölsen		  06679 Hohenmölsen  
          		
2. Herr Dr. Konrad Thierbach		  Herr Roland Siegmund
 Albert-Kellermann-Straße 9		  Goethestraße 36
 06679 Hohenmölsen		  06679 Hohenmölsen  
 
3. Frau Cornelia Walter		  Herr Frank Opitz
 Oststraße 22		  Werkstraße 15 d
 06679 Hohenmölsen		  06679 Hohenmölsen  

4 . Herr Hans-Peter Reck		  Herr Helmut Pokorny
 August-Bebel-Straße 7		  Hedwigweg 1
 06679 Hohenmölsen		  06679 Hohenmölsen  

5. Herr Maik Stadelmann		  Frau Ursula Golla
 Teichweg 2		  Oststraße 7
 06679 Hohenmölsen		  06727 Nonnewitz

Die Einladungen zu den Sitzungen des Wahlausschusses gehen den 
berufenen Mitgliedern rechtzeitig, spätestens jedoch 24 Stunden 
vor der Sitzung zu. Im Falle der Abänderung eines Beschlusses des 
Wahlausschusses gemäß § 10 Abs. 5 KWG LSA vom 22. Dezember 
1993 (GVBl. S. 818) zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 14. Februar 2008 (GVBl. LSA Nr. 3/2008) kann unter kürzerer 
Fristsetzung geladen werden. Die öffentliche Bekanntmachung über 
Ort, Zeit und Gegenstand der Verhandlung erfolgt durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen der Stadt Hohenmölsen. 
Die Sitzungen des Gemeindewahlausschusses sind öffentlich. 

Hohenmölsen, 28. Februar 2009

gez. Brauer, Stadtwahlleiter

Artikel 5 des Gesetzes vom 20. Dezember 2005 (GVBl. LSA 
S. 808, 814) i.V. mit § 5 Abs. 3 Europawahlgesetz (EuWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 8. März 1994 (BGBl. I S. 423, 
555) zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. März 2008 (BGBl. I 
S. 394) und § 6 Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 2. Mai 1994 (BGBl. I S. 957, zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 3. Dezember 2008 (BGBl. I 
S. 2378) fordere ich hiermit die im Gebiet der Stadt Hohenmölsen 
vertretenen Parteien und Wählergruppen sowie alle interessierten 
wahlberechtigten Bürger auf, mir bis zum
	 Freitag, dem 20. März 2009

	 Vorschläge zur Berufung von Beisitzern für die Wahlvorstände der 
Wahlbezirke einzureichen bzw. sich persönlich als Beisitzer für die 
Wahlvorstände zur Verfügung zu stellen. Die vorzuschlagenden 
Personen müssen Bürger des jeweiligen Wahlgebietes der Stadt 
Hohenmölsen sein, in der sie als Beisitzer für die Wahlvorstände 
tätig sein wollen und
-	 Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes sein,
-	 unbefristet Beschäftigte von im Wahlgebiet ansässigen Be-

hörden sein (§ 13 Abs. 1a KWG LSA) 
-	 das 18. Lebensjahr vollendet haben,
-	 seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihre Hauptwoh-

nung haben, 
-	 und dürfen nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sein.

2.	 Die Mitglieder der Wahlvorstände üben ein Wahlehrenamt aus.
	 Ich weise darauf hin, dass gemäß § 13 Abs. 2 KWG LSA Wahlbe-

werber ein Wahlehrenamt nicht innehaben können. Ich weise ferner 
darauf hin, dass gemäß § 13 Abs. 3 KWG LSA die Ablehnung 
der Übernahme eines Wahlehrenamtes oder das Ausscheiden aus 
einem Wahlehrenamt sich nach § 29 der Gemeindeordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt richten und eines wichtigen Grundes 
bedarf. Ein solch wichtiger Grund liegt gemäß § 13 Abs. 3 KWG 
LSA insbesondere vor für:
a)	 die Mitglieder des Bundestages und der Bundesregierung 

sowie des Landtages und der Landesregierung,
b)	 die im öffentlichen Dienst Beschäftigten, die amtlich mit der Vor-

bereitung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung betraut sind, 
c)	 Wahlberechtigte, die das 65. Lebensjahr vollendet haben,
d)	 Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass ihnen die Für-

sorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in besonderer 
Weise erschwert, 

e)	 Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie aus dringen-
dem beruflichen Grunde oder durch Krankheit oder Gebrechen 
verhindert sind, das Amt ordnungsgemäß auszuüben, 

f)	 Wahlberechtigte, die sich am Wahltag aus zwingenden Grün-
den außerhalb ihres Wohnortes aufhalten, 

g)	 Wahlberechtigte, die aus politischen oder religiösen Gründen 
die Beteiligung an Wahlen ablehnen.

3.	 Die Berufung als Beisitzer für die Wahlvorstände in den Wahlbe-
zirken zuzüglich der Ermittlung des Briefwahlergebnisses erfolgt 
für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments 
aus der Bundesrepublik Deutschland, des Stadtrates der Stadt 
Hohenmölsen und der Ortschaftsräte der Ortschaften Webau, 
Zembschen und Werschen.

4.	 Ich informiere weiterhin über die Festsetzung, dass ein Wahlvor-
stand aus einem Wahlvorsteher, seinem Stellvertreter und vier 
Beisitzern besteht.

5.	 Die Vergütung dieser ehrenamtlichen Tätigkeit erfolgt entspre-
chend § 9 Abs. 1 KWO LSA und § 10 Abs. 2 EuWO in Höhe von 
21,00 Euro.

6.	 Die Vorschläge für Beisitzer der Wahlvorstände sind zu richten an
	 Stadtverwaltung Hohenmölsen 
	 Stadtwahlleiter
	 Markt 1, 06679 Hohenmölsen 

Hohenmölsen, 28. Februar 2009

Brauer, Stadtwahlleiter

VI. Bildung von Wahlvorständen für die Wahl-
bezirke der Stadt Hohenmölsen zur verbun-

denen Europawahl und Kommunalwahl 
am 7. Juni 2009

1.	 Gemäß § 6 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung des Sachsen-Anhalt 
(KWO LSA)  vom 24. Februar 1994 (GVBl. LSA 1994, S. 338) 
in der zur Zeit gültigen Fassung i.V. mit § 12 Abs. 1 Kommunal-
wahlgesetz (KWG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 27. Februar 2004 (GVBl. LSA S. 92) zuletzt geändert durch 
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Amtlicher Teil

Kommunalwahl 2009

V. Bekanntmachung gemäß § 15 KWG LSA

Hiermit gebe ich gemäß § 15 Kommunalwahlgesetz für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) für die Wahl zum Stadtrat der Stadt 
Hohenmölsen und die Ortschaftsräte der Ortschaften Webau, Zemb-
schen und Werschen öffentlich bekannt:

Hinweise für Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Eu-
ropäischen Union (EU) 
Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der EU sind nach den 
für Deutsche geltenden Vorraussetzungen ebenfalls wahlberechtigt 
und wählbar:
-	 wenn sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind,
-	 wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des 

Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind, 

-	 wenn sie nicht infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben,

-	 eine Versicherung abgegeben haben, dass sie nach den Rechts-
vorschriften des Staates, deren Staatsangehörigkeit sie besitzen, 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind und nicht infolge Rich-
terspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter verloren haben,

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl 
zum Stadtrat und den Ortschaftsräten
Für die Wahl zum Stadtrat und den Ortschaftsräten können gemäß 
§ 21 Abs. 1 KWG LSA Wahlvorschläge
-	 von Parteien im Sinne Artikel 21 des Grundgesetzes 
-	 von Gruppen von Wahlberechtigten (Wählergruppen) und
-	 von Einzelpersonen (Einzelbewerber) 
eingereicht werden.

Die eingereichten Wahlvorschläge können für das Wahlgebiet mitei-
nander verbunden werden. Entsprechende Erklärungen der Parteien, 
Wählergruppen und Einzelbewerber sind bis zum Ablauf der Frist zur 
Einreichung der Wahlvorschläge dem Wahlleiter gegenüber schriftlich 
und übereinstimmend abzugeben. Sie müssen von den für das Wahl-
gebiet zuständigen Parteiorganen, den Vertretungsberechtigten der 
Wählergruppen oder den Einzelbewerbern unterzeichnet sein.

Die Wahlvorschläge für die Stadt- und Ortschaftswahl sind beim 
Stadtwahlleiter
Anschrift: Stadtverwaltung Hohenmölsen
 Stadtwahlleiter
 Markt 1
 06679 Hohenmölsen 
schriftlich und rechtzeitig einzureichen.
Die Einreichungsfrist für Wahlvorschläge endet am
 Montag, dem 13. April 2009, 18:00 Uhr.
Ein Wahlvorschlag gilt für die Wahl im gesamten Wahlgebiet. 

Gemäß § 21 Abs. 3 KWG LSA gilt für die Wahl des Stadtrates:
das Wahlgebiet der Stadt Hohenmölsen bildet einen Wahlbereich,
für die Wahl der Ortschaftsräte:
	 das Wahlgebiet der Ortschaft Webau bildet einen Wahlbereich,
	 das Wahlgebiet der Ortschaft Zembschen bildet einen Wahlbereich 

und 
	 das Wahlgebiet der Ortschaft Werschen bildet einen Wahlbereich.

Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf entsprechend § 
21 Abs. 4 KWG LSA mehrere Bewerber enthalten. Die Höchstzahl der 
auf ihm zu benennenden Bewerber liegt im Wahlgebiet mit nur einem 
Wahlbereich um fünf höher als die Zahl der zu wählenden Vertreter.

Wahlgebiet/Wahlbereich
Stadt Hohenmölsen	 20 Stadträte max. 25 Bewerber
Ortschaft Webau	 7 Ortschaftsräte max. 12 Bewerber
Ortschaft Zembschen	 5 Ortschaftsräte max. 10 Bewerber
Ortschaft Werschen	 5 Ortschaftsräte max. 10 Bewerber

Die Reihenfolge der Bewerber (§ 24 Abs. 1 und 2 KWG LSA) muss 
aus dem Wahlvorschlag ersichtlich sein.
Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag) 
darf nach § 21 Abs. 5 KWG LSA nur den Namen dieses Bewerbers 
enthalten.

Nach § 21 Abs. 6 KWG LSA muss der Wahlvorschlag enthalten:
-	 Familiennamen, Vornamen, Beruf, Tag der Geburt, Wohnort und 

Wohnung eines jeden Bewerbers,
-	 Namen der Partei, wenn der Wahlvorschlag von einer Partei 

eingereicht wird,
-	 Kennwort der Wählergruppe, wenn der Wahlvorschlag von einer 

Wählergruppe eingereicht Artikels 21 des Grundgesetzes oder 
deren Kurzbezeichnung enthalten,

-	 das Wahlgebiet
-	 Name und Anschrift der Vertrauensperson und ihres Stellvertreters

Dem Wahlvorschlag sind unter Anwendung amtlicher Formulare 
beizufügen:
-	 Zustimmungserklärung des Bewerbers,
-	 Bescheinigung der Wählbarkeit,
-	 die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften, soweit 

erforderlich,
-	 die Niederschrift über die Bestimmung der Bewerber nach § 21 

Abs. 8 KWG LSA und Ihrer Reihenfolge,
-	 bei Wahlvorschlägen von Parteien nach § 21 Abs. 7 KWG LSA 

eine Bescheinigung über die Parteienzugehörigkeit bzw. eine 
Erklärung, dass der Bewerber keiner Partei angehört.

Gemäß § 21 Abs. 9 KWG LSA ist ein Wahlvorschlag für die Wahl zu 
den Vertretungen von mindestens ein von Hundert (1%) der am Wahltag 
Wahlberechtigten des Wahlbereiches, jedoch nicht mehr als Hundert 
Wahlberechtigten des Wahlbereiches persönlich und handschriftlich 
zu unterzeichnen. Dazu sind amtliche Formulare zu verwenden. Es 
dürfen nur solche Unterstützungserklärungen berücksichtigt werden, 
die zwischen dem Zeitpunkt der Bekanntmachung nach § 15 KWG 
LSA und dem Ende der Einreichungsfrist abgegeben worden sind. Jeder 
Wahlberechtigte darf nur einem Wahlvorschlag unterzeichnen.

Die Anzahl der notwendigen Unterstützungsunterschriften beträgt:
für die Wahl des Stadtrates	  Anz. der Unterschriften
Wahlgebiet/Wahlbereich	 Stadt Hohenmölsen 82

für die Wahl der Ortschaftsräte	  Anz. der Unterschriften
Wahlgebiet/Wahlbereich 	 Ortschaft Webau 9
 	 Ortschaft Zembschen 4
 	 Ortschaft Werschen 4

Von der Beibringung von Unterstützungsunterschriften sind gemäß 
§ 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 1-3 KWG LSA, Parteien, Wählergruppen und 
Einzelbewerber befreit, die am Tag der Bestimmung des Wahltages 
durch mindestens einen Vertreter (Gemeinderat) in der Vertretung 
des Wahlgebietes vertreten sind, einen Abgeordneten auf Grund eines 
Wahlvorschlages seiner Partei gewählt und im Landtag Sachsen-Anhalt 
oder im Bundestag vertreten ist.
Bei einem Einzelbewerber, der am Tag der Bestimmung des Wahltages 
der Vertretung des Wahlgebietes angehört und seinen Sitz bei der 
letzten Wahl auf Grund eines Einzelvorschlages erhalten hat, tritt an 
Stelle der Unterschriften nach § 21 Abs. 9 die eigene Unterschrift. 
Diese nachfolgend aufgeführten Parteien erfüllen entsprechend der 
Bekanntmachung des Landeswahlleiters vom 2. Oktober 2008 – 
LWL/36.1-11421 die Vorraussetzungen zu § 21 Abs. 10 Satz 1 Nr. 2 
und 3 KWG LSA:
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Monat November

Der Skatverein Hohenmölsen führte am 1.11. im Saal des SKZ „Lin-
denhof“ die 15. offene Stadtmeisterschaft durch. Dem Sieger winkten 
200 Euro plus Pokal. 

Im EnviaM-Städtewettbewerb hatte sich Hohenmölsen zum Herbst-
markt unter 30 Kommunen einen zweiten Platz erkämpft. 167 Aktive 
mühten sich, möglichst viele Kilometer bei einem Triathlon aus Laufen, 
Radfahren und Rudern zurückzulegen. 453,12 Kilometer standen am 
Ende für unsere Stadt zu Buche. Ein symbolischer 12.500 € Scheck 
wurde durch Firmenvertreter von EnviaM am 5. November an den 
Bürgermeister übergeben. In Hohenmölsen sollte das Geld für ein 
großes Vorhaben im Kinder- und Jugendbereich verwendet werden. 
Im ehemaligen Freibad wird ein historischer Abenteuerspielplatz mit 
Naturlehrpfad entstehen.

Beim achten und letzten Qualifikationsturnier der 11. Masters-Serie 
hatte sich das Team der Bundeswehr Weißenfels für die Endrunde 
qualifiziert. Im Finale am 6. Dezember in der GLÜCKAUF SPORT-
HALLE wollten Mannschaften aus fünf Bundesländern den vorjäh-
rigen Masters-Gewinner ermitteln. 

Seit die Bundeswehr in Hohenmölsen abzog, standen die moderne 
Sporthalle und der benachbarte Sportplatz ungenutzt leer. Beim 
Städtewettbewerb entstand die Idee einer Weiternutzung auch für 
auswärtige Vereine. Diese wurde derzeit dem Eigentümer des Geländes 
vorgestellt und eine Umsetzung geprüft.

„Wir sind angekommen“ überschrieb Sabine Meinhardt als ehema-
lige Bürgermeisterin von Großgrimma den zehnten Jahrestag der 
Umsiedlung Ende November. Der Südhang habe sich entwickelt, 
Wohnrauminteressenten gebe es über 2010 hinaus. Der Sportverein 
heißt zwar SV Großgrimma, zog aber immer mehr Hohenmölsener 
an. Und der Südhang ist ein Wohngebiet, in dem sich die Überalterung 
von Großgrimma nicht fortsetzte. Die Kohlebagger werden 2014/15 
Großgrimma erreichen und die Umsiedlung war damals die beste 
Alternative.

Einen Erlös von 360 Euro hatte die vorjährige Aktion der Kreis-
sparkasse auf dem Herbstmarkt erbracht. Vom Geld konnte nun ein 
neuer Rollstuhl für das Alten- und Pflegeheim der AWO angeschafft 
werden.

Ob sich ein Konsortium für einen Kraftwerksbau in Profen zusam-
menschmieden lässt, war derzeit nach wie vor offen. Es zeichnete 
sich auf jeden Fall ein hartes Ringen ab.

Die Stadträte tagten am 13.11. im Sitzungssaal des Rathauses. Am 
Anfang stand eine Bürgerfragestunde. Zudem beschäftigten sich die 
Räte mit den Beschlüssen zum Industrie- und Gewerbepark sowie dem 
Ausbau des Schwarzen Weges. Auch die Übernahme der Trägerschaft 
der Jugendfreizeiteinrichtung „Am Wasserturm“ durch das Christliche 
Jugenddorfwerk wurde behandelt und bestätigt.

Eine Geflügelschau mit Tauben, Hühnern, Enten und Gänsen fand am 
15. und 16. November im Volkshaus statt. Der Rassegeflügelzuchtver-
ein Hohenmölsen lud alle Interessierten zur Vereinsausstellung 2008 
recht herzlich ein und alle Besucher zeigten großes Interesse.

Der mitteldeutsche Energieversorger EnviaM wollte zum 1. Januar 
2009 seine Strompreise um etwa acht Prozent erhöhen. Das wurde 
zur Monatsmitte bekannt. Höhere Beschaffungskosten waren für die 
Preiserhöhung verantwortlich. 

Amtlicher Teil

Jahresrückblick für das 2. Halbjahr 2008Wahlvorschlag Stadtrat Hohenmölsen:
Listen Nr.	 Parteinamen Kurzbezeichnung
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
2. Die Linke (Die Linke)
3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
4. Freie Demokratische Partei (FDP)
5. - -
6. Unabhängige Wählervereinigung Hohenmölsen (UWV)
7.  - -
8. Einzelbewerber (EWV)

Wahlvorschlag Ortschaftsrat Webau, Zembschen und Werschen
Listen Nr. Parteinamen 
Kurzbezeichnung
1. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
2. Die Linke (Die Linke)
3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
4. Freie Demokratische Partei (FDP)
5. - -
6.  - -
7. Einzelbewerber (EWV)

Wahlanzeigen
Parteien, die am Tag der Bestimmung des Wahltages nicht in den 
zu wählenden Vertretungen, im Landtag von Sachsen-Anhalt oder 
im Bundestag vertreten sind, können als solche nur Wahlvorschläge 
einreichen, wenn sie gemäß § 22 Abs. 1 KWG LSA, am 79. Tage vor 
der Wahl dem Landeswahlleiter ihre Beteiligung angezeigt haben und 
der Landeswahlausschuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat.

Musterexemplare von Formblättern gemäß Kommunalwahlordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt Anlage 1-33 können beim Stadtwahlleiter 
angefordert werden.

Hohenmölsen, den 28. Februar 2009

gez. Brauer, Stadtwahlleiter

Wahl zur Schiedsperson 
der Schiedsstelle Hohenmölsen 

In der Stadtratssitzung am 11. Dezember 2008 wurden nach Ablauf 
der Wahlperiode für zwei Mitglieder der Schiedsstelle Hohenmölsen 
zwei vorgeschlagene Bewerber für dieses Ehrenamt gewählt. 

 Frau Ursula Golla	 (Beisitzerin und Schriftführer)
 Herr Gerold Spott	 (Beisitzer)

Die neu gewählten Schiedspersonen werden in diese ehrenamtliche 
Funktion für fünf Jahre durch den Direktor des Amtsgerichtes Wei-
ßenfels berufen und verpflichtet.

An dieser Stelle gilt es Dank zu sagen der scheidenden Schiedsfrau
 Frau Silke Pfaue

für die geleistete ehrenamtliche Arbeit. Die Wahlperiode von Frau 
Pfaue endet am 13. November 2008. 
Wir wünschen der scheidenden und den beiden neu gewählten 
Schiedspersonen viel Erfolg bei ihrer künftigen Arbeit.

gez. von Fintel	 gez. Wolf
Bürgermeister	 Vorsitzender Schiedsstelle  
Hohenmölsen

Stadt Hohenmölsen
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Diesen Sommer will Karsten Milek mit seinem siebenköpfigen Team 
in ein neues, größeres und modernes diabetologisches Schulungszen-
trum im Herzen der Stadt einziehen. Grund für den Umzug waren 
die Schließung der Asklepios-Klinik und der geplante Abriss des 
Gebäudes. Am Weltdiabetikertag am 14.11. machte Dr. Milek noch 
einmal auf die Gefahren der Volkskrankheit aufmerksam, bei der es 
zur Überzuckerung des Blutes kommt. 

Eine bessere Straßenanbindung an den Großraum Leipzig, die Ein-
führung einer Mitgliederkarte zur Stärkung des stadtinternen Handels 
sowie die Bildung von Großeinkaufsgemeinschaften zur Erzielung 
von Einsparungen in den beteiligten Unternehmen – diese Ziele 
hatte derzeit die Mitgliederversammlung des Handels- und Gewer-
bevereins formuliert. Diese wurden während der Diskussion zu der 
Frage herausgearbeitet, wie die einheimische Wirtschaft schneller 
vorangebracht werden kann.

Zum 15-jährigen Bestehen der Neuen Apotheke liefen seinerzeit 
verschiedene Aktionen für deren Kunden. Für Groß und Klein wurde 
etwas geboten, um das Jubiläum zu begehen.

Derzeit lief in der Region eine kontroverse Debatte um die weitere 
Förderung von Braunkohle im Burgenlandkreis. Werden sich die 
Bagger weiterhin und langfristig durch die Landschaft graben? Die 
Antwort dazu steht noch aus, aber vieles spricht dafür.

In Jaucha liefen im laufenden Monat umfangreiche Abwasserkanalar-
beiten. Der Zweckverband Saale-Rippachtal (AZV) war Auftraggeber 
für die Maßnahmen, im Zuge derer insgesamt 60 Grundstücke an das 
zentrale Netz angeschlossen werden sollten. Insgesamt investierte 
man für den ersten Abschnitt 280 000 Euro. Gebaut wurden Kanäle, 
Revisionsschächte und die Abwasseranschlüsse, die bis zur Grund-
stücksgrenze verlegt wurden. Nach Beendigung der Bauarbeiten wird 
Jaucha zu 100 Prozent an das zentrale Netz angeschlossen sein. 

Planmäßig nahm auch der Bauhof zum Monatsende den Winter-
dienst auf. Drei Multicars mit Schiebeschild und Streumitteln sowie 
zwei Traktoren und eine Fußkolonne sorgten in der Stadt für freie 
Durchgangsstraßen. Schwerpunkt waren die Wege zu den Schulen 
und Kindertagesstätten.

Willkommen am Südhang. Mit Brot und einem Schlückchen für die 
Erwachsenen wurden am 29. November die Gäste der Festveranstaltung 
zum 10. Jahrestag des Abschlusses der Umsiedlung von Großgrimma 
im Bürgerhaus empfangen. Unser Bürgermeister vergaß am Tag der Er-
innerung an ein gelungenes Werk nicht den klaren Blick nach vorn und 
bekannte sich zum Bergbau in der Region und den Kraftwerk-Neubau 
der MIBRAG. Ein wenig vorsichtiger äußerte sich Sachsen-Anhalts 
Innenminister Holger Hövelmann (SPD) zu den aktuellen Diskussionen 
um den Aufschluss eines neuen Tagebaus bei Lützen. Die Situationen 
von damals und heute seien nicht miteinander vergleichbar, sagte er 
während eines Pressegesprächs vor der Festveranstaltung. Dass die 
gemeinsame freiwillige Umsiedlung einer ganzen Gemeinde zur 
Erfolgsgeschichte geworden war, davon zeugte seit diesem Tag auch 
eine vom Innenminister enthüllte Erinnerungstafel am Bürgerhaus, 
genau dort, wo die Menschen ihre endgültige Ankunft feierten. Am 
Abend gab es einen Stadtball und es gab auch einen Bildband, der für 
jeden den historischen Weg noch einmal festhielt - vom Aufbruch in 
Großgrimma bis zur Ankunft am Südhang. 

Bei den Bürgeranhörungen in den Gemeinden Taucha und Granschütz 
hatte sich am 30.11. eine deutliche Mehrheit für die Eingemeindung 
nach Hohenmölsen ausgesprochen. Beide Gemeinderäte wollten aber 
trotz des Bürgervotums erst einmal die Entscheidung des Landesver-
waltungsamtes zur Kommunalreform abwarten. 

Die regionale Arbeitslosenquote zum Monatsende betrug 14,7%.

Monat Dezember

Gruseln gehört einfach dazu, Rätseln, Lachen und ganz leise sein 
auch. Das bewiesen am 02.12. die 16 Mädchen und Jungen, die in der 
Stadtbibliothek zum Lesewettbewerb, der an dieser Einrichtung seit 
nunmehr elf Jahren Tradition hatte, zusammengekommen waren. Zu 
den Urkunden für die Sieger gab es natürlich auch Bücher. 

Vier Tage lang war der Altmarkt in einem festlichen Gewand zu se-
hen. Am 4. Dezember öffnete der Weihnachtsmarkt. An acht Buden 
gab es unter anderem Plätzer, Glühwein und auch Kleinigkeiten als 
Geschenke. Schüler und Kinder hatten mit viel Engagement Bühnen-
programme einstudiert. Musikalisch mitgestaltet wurde der Markt von 
weihnachtlicher Blasmusik des Fanfarenzuges sowie den Gruppen 
„Fortissimo“ und „Corno“. Traditionell fand am 07.12. das Konzert 
in der Kirche St. Peter mit dem Stadtchor „Lyra“, der Jagdhornblä-
sergruppe Teuchern und der Jägerschaft aus Hohenmölsen statt. Auch 
der traditionelle Riesenstollen wurde angeschnitten.

Am 6. Dezember fand in der GLÜCKAUF SPORTHALLE das 
11. Finale der „Hohenmölsener Hobby Masters“ statt. 16 Teams aus 
fünf Bundesländern hatten sich in den vergangenen Vorrunden dafür 
qualifiziert. Die Show-Tanzgruppe „Cheerdance“ sorgte für ein tolles 
Rahmenprogramm. Als Ehrengäste waren u.a. Täve Schur und Andreas 
Hajek anwesend. Sieger wurde Titelverteidiger Poserna. Im Anschluss 
waren alle Beteiligten wieder in das Volkshaus zum Masters-Ball 
eingeladen. Es spielte die Gruppe „Redwood“. Die Gäste erwartete 
die Wahl der „Miss Masters 2008“ und eine Erotikshow.

Viele auswärtige Beteiligte und Hohenmölsener hatten derzeit zu einer 
gelungenen Krippenausstellung beigetragen und kurz vor dem Fest ihre 
Krippe in die Ausstellung gebracht. Rund 600 aus unterschiedlichsten 
Materialien waren zusammengekommen. Besichtigt werden konnten 
sie vom 7. bis 17. Dezember täglich bei freiem Eintritt.

Mit einem bunten Programm stimmten die Tanzgruppen der „Sun-
flowers“ zum Nikolaus im Bürgerhaus auf die Adventszeit ein. Die 
Gäste waren herzlich eingeladen, eine kleine Cafeteria zu besuchen 
und in dem voll besetzten Saal gab es viel Beifall für die gelungenen 
Darbietungen mit Überraschungen.

Weltstar Deborah Sasson, Maxi Arland und Henry Arland mit seiner 
Klarinette präsentierten zum Adventsfest der Operette im Bürgerhaus 
neben den beliebtesten Operettenmelodien einen musikalischen Weih-
nachtszauber. Das Konzert war am 18. Dezember und das Publikum 
dankte mit viel Applaus.

In Gaststätten, Vereinsräumen und auch privat wurde zum Jahres-
wechsel besinnlich, stimmungsvoll oder überschwänglich gefeiert 
und das neue Jahr trotz aller zu erwartenden Umstellungen und 
Veränderungen sowie der durch Finanz- und Wirtschaftskrise zu 
erwartenden negativen Entwicklungen begrüßt. Mit einer Feier und 
unterhaltsamer Musik, gespielt von der „Stegemanns VS Company“, 
klang im Bürgerhaus das Jahr aus. 

Wichtig für unsere Region waren im letzten Jahr die Neu- und Ausge-
staltung des Industrie- und Gewerbeparks auf dem ehemaligen Kaser-
nengelände, der Abschluss der Innenstadtsanierung und der Baubeginn 
des „Schwarzen Weges“. Die Baumaßnahmen laufen auch in diesem 
Jahr weiter. Schwerpunkte sind die Fertigstellung des „Schwarzen 
Weges“, der Umbau der Grundschule Nord sowie die Verkleinerung 
der Kindertagesstätte „Spatzennest“. Im Stadtzentrum soll auf dem 
Freigelände Bahnhofstraße eine Wohnanlage entstehen. Dieses Jahr 
bringt uns weiterhin eine Reihe von Wahlen und den Abschluss der 
freiwilligen Phase für die Gemeindegebietsreform.

Das Jahr endete mit einer Arbeitslosenquote von 14,8%.

Amtlicher Teil
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Einwohnermeldeamt

Information zur Verlängerung 
von Kinderreisepässen

Seit 01.03.2005 stellt die Stadt Hohenmölsen die neuen roten Kinderrei-
sepässe aus. Bis 31.10.2007 wurden diese bis zum 10. Lebensjahr, bei 
Kindern über 10 Jahre gleich bis zum 16. Lebensjahr ausgestellt.

Mit der Änderung des Passgesetzes im November letzten Jahres 
änderte sich auch die Gültigkeit dieser Dokumente.
Seit dieser Zeit haben die Kinderreisepässe bei Neuausstellung ge-
nerell eine Gültigkeit von
6 Jahren, unabhängig vom Alter. 
Aber die Pässe werden max. bis zum 12. Lebensjahr ausgestellt. 
Danach muss bei Auslandsreisen ein Personalausweis oder Reisepass 
beantragt werden.

Bisher wurden die Kinderreisepässe problemlos verlängert.

Nach einer Mitteilung des Bundesministeriums des Innern vom 
25.07.08 ist eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer nach deren Ab-
lauf nicht zulässig. Sie stellt rechtlich eine Neuausstellung dar. Der 
Kinderreisepass verliert mit Ablauf der Gültigkeitsdauer nach § 11 
Nr. 3 Passgesetz seine Gültigkeit als hoheitliches Identitätsdokument. 
Anders als bei behördlichen Fristen ist eine rückwirkende Verlängerung 
einer gesetzlichen Gültigkeitsdauer grundsätzlich nicht möglich.

Deshalb ist es in ihrem eigenen Interesse rechtzeitig die vorhandenen 
Kinderreisepässe zu kontrollieren, sodass noch vor Ablauf der Gül-
tigkeit die Verlängerung vorgenommen werden kann.

 Gebühr Verlängerung: 6,-€
 Gebühr Neuausstellung: 13,-€ 

Die bis Februar 2005 ausgestellten Kinderausweise (grüne Faltkarte) 
behalten ihre eingetragene Gültigkeit. Diese Kinderausweise dürfen 
generell nicht verlängert werden und werden dadurch schrittweise 
aus dem Verkehr gezogen.

gez. Goder
Sachgebietsleiterin Einwohnermeldeamt

Mikrozensus 2009 – 
rund 12000 Haushalte werden befragt

Bereits seit Jahresbeginn 2009 erhalten Haushalte Sachsen-Anhalts 
Post vom Statistischen Landesamt. Mit diesen Briefen wird der Be-
such einer Interviewerin oder eines Interviewers angekündigt. Die 
Interviewer führen im Auftrag des Statistischen Landesamtes die 
auch als „kleine Volkszählung“ (Mikrozensus) benannte Haushalts-
befragung durch.

Der Mikrozensus wird im gesamten Bundesgebiet durchgeführt, es 
werden Daten über die Bevölkerungsstruktur, die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Bevölkerung sowie über Familien, Haushalte und 
den Arbeitsmarkt erhoben. 
Darüber hinaus werden in diesem Jahr auch Angaben zum 
Pendlerverhalten erfragt. Integriert  in den Mikrozensus ist die Erhe-
bung über den Arbeitsmarkt für alle Mitgliedsstaaten der EU.
Diese Informationen sind Grundlage für viele gesetzliche und poli-
tische Entscheidungen.
Der Mikrozensus ist für viele Sachfragen im Bereich Haushalt, und 
Familie die einzige statistische Informationsquelle.
Rechtsgrundlage der Erhebung ist das vom Deutschen Bundestag am 
24. Juni 2004 beschlossene Mikrozensusgesetz (GBl. I S. 1350).

Beim Mikrozensus handelt es sich um eine Flächenstichprobe für 
bewohnte Gebäude. Die Stichprobenziehung erfolgt nach einem 
mathematischen Zufallsverfahren uns ist im Mikrozensusgesetz 
vorgeschrieben. Da die Qualität der zu berechnenden Ergebnisse 
entscheidend von der Einhaltung und möglichst vollständigen Befra-
gung der repräsentativen Auswahl abhängt, die nur ein Prozent der 
Bevölkerung umfasst, besteht für alle betreffenden Haushalte und 
Personen nach § 7 des Mikrozensusgesetz in Verbindung mit § 15 
Bundesstatistikgesetz Auskunftspflicht. Die in den ausgewählten 
Wohnungen lebenden Haushalte werden 4 aufeinander folgende 
Jahre befragt. Pflicht ist auch die vollständige und wahrheitsgemäße 
Beantwortung der Fragen.

Die vom Statistischen Landesamt geschulten und zuverlässigen Erhe-
bungsbeauftragten kündigen ihren Besuch schriftlich an und können 
sich durch einen amtlichen Interviewerausweis legitimieren. Sie sind zu 
strikter Verschwiegenheit und Geheimhaltung verpflichtet. Alle erho-
benen Einzelangaben unterliegen nach den gesetzlichen Bestimmungen 
der Geheimhaltungspflicht und werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Sie dienen ausschließlich der Hochrechnung zu Lan-
des- bzw. Regionalergebnisse. Die Auskünfte werden nach Eingang der 
Unterlagen im Statistischen Landesamt anonymisiert. Am einfachsten ist 
es für die Haushalte, die Fragen gegenüber dem Erhebungsbeauftragten 
mündlich zu beantworten; der Haushalt kann den Erhebungsbogen aber 
auch selbst ausfüllen und direkt an das Statistische Landesamt senden. 
Die Auskünfte können auch telefonisch erteilt werden.

Das Statistische Landesamt bitte alle Haushalte, die im Verlaufe des 
Jahres 2009 ein Schreiben des Amtes in ihren Briefkästen finden, die 
Arbeit der Erhebungsbeauftragten und des Statistischen Landesamtes 
zu unterstützen.

Bei Fragen zur Haushaltsbefragung zum „Mikrozensus 2009“ wen-
den Sie sich direkt an das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt, 
Postfach 201156, 06012 Halle. Tel. (0345) 2 31 80
oder an die Stadtverwaltung Hohenmölsen, Bürgerbüro, Markt 13, 
Hohenmölsen. Tel. (034441) 42-215

gez. Goder
Sachgebietsleiterin Einwohnermeldeamt

Nachruf 
Mit tiefem Bedauern erhielten wir die Nachricht 

vom Ableben des ehemaligen Mitgliedes der 
Freiwilligen Feuerwehr Hohenmölsen, 

Ortsfeuerwehr Werschen 
Kameradin

Edith Bonczyk
Nach einem Leben für die Feuerwehr trauern wir um eine 

Kameradin, der die Ortsfeuerwehr Werschen Herzensache war.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
werden ihr ein ehrendes Andenken erhalten.  

 Hans Dieter von Fintel	 Kameraden der Michael Geißler
 Bürgermeister	 Ortsfeuerwehr Werschen Stadtwehrleiter
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Stadt Hohenmölsen

Stadtrat

Steuern sparen!
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten

und bearbeiten Ihre

Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer

Mitgliedschaft statt, ausschließlich bei Einkünften
aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und

Unterhaltsleistungen.

Beratungsstelle: 06679 Hohenmölsen Goethestr. 39
Beratungsstellenleiter: Erich Harpke (Steuerfachg.)

Tel.: 03 44 41 / 2 29 63 Fax: 03 44 41 / 3 96 22
 EMail: eharpke@lsthv.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 16.00-19.00	 Do   09.00-16.00
 Sa 09.00-12.00
 und nach telefonischer Vereinbarung
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Lohnsteuerhilfe
für Arbeitsnehmer e.V. • Lohnsteuerhilfeverein • Sitz Gladbeck

Bekanntmachung
des gefassten Beschlusses des Bau- und Vergabeausschusses des Stadt-

rates der Stadt Hohenmölsen in seiner Sitzung am 20. Januar 2009

Beschluss BVA Nr. IV./01/2009 vom 20. Januar 2009
Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen nach der Verdingungs-
ordnung für Bauleistungen (VOB) zum Vorhaben: Ratssaal, Schie-
befaltwand.

gez. Karger
Amtsleiter Stadtbauamt

Gleichstellungsbeauftragte

23. April 2009 – Girl‘s Day 
Mädchen-Zukunftstag 2009

Es ist wieder soweit am 23. April 2009 findet zum neunten Mal der Girl‘s 
Day statt. Noch wählen Schülerinnen hierzulande nur aus einem kleinen 
Spektrum von Ausbildungsberufen und Studiengängen. Durch den Frau-
enmangel in Zukunftsberufen bleiben Innovationschancen ungenutzt. 

Auch in diesem Jahr ruft das Kompetenzzentrum Technik – Diversity - 
Chancengleichheit gemeinsam mit den Girls̀ Day – Aktionspartnern- dem 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), dem Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ), der 
Initiative D21, der Bundesagentur für Arbeit, dem Deutschen Industrie- und 
Handelskammertag, dem Zentralverband des Deutschen Handwerks und 
dem Bundesverband der Deutschen Industrie – zur Teilnahme auf.

Unter www.girls-day.de finden Unternehmen, Schulen, Eltern, Mädchen 
und weitere Interessenten alles Wichtige zur Teilnahme am Mädchen-
Zukunftstag. Aber auch die Jungen können diesen Tag nutzen und sich 
in Berufsfeldern umschauen die nicht typische Männerberufe sind. Mit 
der Aktion „Neue Wege für Jungs“ werden den Jungen neue Rollenbil-
der angeboten. Unter www.neue-wege-fuer-jungs.de erhält man weitere 
Informationen.

gez. Busch
Gleichstellungsbeauftragte

Satzung
zur 1. Änderung der Satzung über die Erhebung 

einer Hundesteuer der Stadt Hohenmölsen

Auf der Grundlage der §§ 4, 6, 44 und 91 der Gemeindeordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBl. 
LSA S. 568), in der zurzeit gültigen Fassung hat der Stadtrat der 
Stadt Hohenmölsen in seiner Sitzung am  19. Februar 2009 folgende 
1. Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1

Die Hundesteuersteuersatzung der Stadt Hohenmölsen vom 16. März 
2006  (veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Hohenmölsen Nr. 4/2006 
vom 31. März 2006) wird wie folgt geändert:

Der § 3 Abs. 1 Steuersatz wird wie folgt geändert:   
„(1) Die Steuer beträgt im Rechnungsjahr für  

a)	 den ersten Hund	 50,00 Euro
b)	 den zweiten und jeden weiteren Hund	 75,00 Euro
c)	 den ersten und jeden weiteren
	 gefährlichen Hund	 350,00 Euro	 .“ 

Der § 4 Fälligkeit erhält folgenden Wortlaut:
„Jeder Steuerpflichtige erhält mit Beginn der Steuerpflicht einen 
Steuerbescheid, der bis zum Beginn des Zeitraumes für den ein neuer 
Bescheid erteilt wird oder bis zum Ende der Steuerpflicht gilt.
Die Steuer wird zum 1. Juli eines Kalenderjahres fällig. Beginnt 
die Steuerpflicht und entsteht die Steuerschuld erst im Laufe eines 
Kalenderjahres, wird die Steuer für den Rest dieses Kalenderjahres 
einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig.“  

Der § 4 Steuerbefreiung wird zu § 5. 

Der § 5 Steuerermäßigung wird zu § 6 und erhält folgende Er-
gänzungen:  
(1) 4. die Hunde, deren Hundehalter die Sachkunde- und Begleit- 
 hundeprüfung nachweisen können.  
(3) Die Steuerermäßigungen unter dem Absatz 1 werden nur auf 
 Antrag gewährt.

Der § 6 Steuerermäßigung für den Handel mit Hunden wird zu § 7. 
Der § 7 Allgemeine Voraussetzung für Steuervergünstigungen 
wird zu § 8. 
Der § 8 Anzeigepflicht wird zu § 9. 
Der § 9 Hundemarken wird zu § 10. 

Der § 10 Ordnungswidrigkeiten wird zu § 11 und erhält folgen-
den 2. Satz: 
„Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu zehntausend 
Euro festgesetzt werden.“

Der § 11 Billigkeitsregelungen gemäß § 13 a KAG LSA wird zu § 12. 
Der § 12 Sprachliche Gleichstellung wird zu § 13. 
Der § 13 In-Kraft-Treten wird zu § 14. 

Artikel 2 

Diese Satzung tritt am 1. April 2009 in Kraft.

Hohenmölsen, den 20. Februar 2009

gez. von Fintel  
Bürgermeister 
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Die in diesem Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen nicht mit der Meinung der 
Redaktion übereinstimmen.Nichtamtlicher  Teil

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Evangelische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde

Die katholische Mariengemeinde 
Hohenmölsen‑Teuchern lädt sehr herzlich ein!

Veranstaltungen des 
Evangelischen Kirchspiels Hohenmölsen-Land

Gottesdienste 
Invocavit	 01.03.	 10:15 Uhr Hohenmölsen 
 		  14.00 Uhr Muschwitz (Alte Schule)
 		  17:00 Uhr Luckenau (Gemeindezentrum)
 		   HORIZONTE Gottesdienst
Reminiscere	 08.03.	 10:15 Uhr Hohenmölsen  
 		 Familiengottesdienst im Rahmen der Kindertage 
Oculi	 15.03.	 10:15 Uhr Hohenmölsen 
 		   (Beginn der Bibelwoche)
Lätare	 22.03.	 10:15 Uhr Hohenmölsen
 		   (Abschluss der Bibelwoche)
Judica	 29.03.	 10:15 Uhr Hohenmölsen
Palmsonntag	 05.04.	 ab 13:00 Uhr Ökumenischer Gemeinde- 
 		   kreuzweg: 1.Station und
 		   Treffpunkt in der katholischen
 		   Kirche Teuchern, Steinweg
 	 Abschlussveranstaltung gegen 15:30 Uhr
 	 in Schellkau, Caritas Einrichtung

Regionale Kindertage zum Weltgebetstag
Wir lernen das Land Papua Neuguinea kennen, kochen und essen, 
basteln, spielen, singen und vieles mehr...
 Freitag,	 06.03.	 16:00-18:30
 Samstag,	07.03.	 10:00-16:00
 Sonntag,	 08.03.	 10:15 Familiengottesdienst für Kinder und Eltern
 Kosten: 3,00 Euro/Teilnehmer, bitte Hausschuhe mitbringen.

Bibelwoche zu den Ich-bin-Worten aus dem Johannesevangelium
 Sonntag, den 15.03.	 10:15 Uhr
 Montag, den 16.03. 	 jeweils 19:00 Uhr 
 Mittwoch, den 18.03.	 im Gemeindehaus
 Freitag, den 20.03.
 Sonntag, den 22.03.	 10:15 Uhr 
 mit Feier des Abendmahles 
 Gemeinsam wollen wir die Texte lesen und verstehen lernen.

Treffpunkte im Gemeindehaus

Der Mütterkreis trifft sich am 10. März um 19:00 Uhr.
Frauenhilfe-Treff (SeniorInnenkreis) am 11. März  um 14:30 Uhr.

Der Frauenklönkreis trifft sich mit zur Bibelwoche.
Die Krabbelgruppe trifft sich am 14. März ab 15:00 Uhr.

Eltern-Kind-Kreis 28. März ab 15:00 Uhr.
Konfirmandentag, 21. März, 09:00-13:00 Uhr. 

Kindertreff ist jeden Freitag ab 15:30 Uhr 
Da können alle (!) Kinder kommen!

Gitarrengruppen, mittwochs ab 14:30 Uhr.
Flötengruppe, donnerstags ab 16:00 Uhr. 

Gesprächskreis: „Glaube, Kirche und Religion“
Trifft sich am 24. März 19:30 Uhr. (Thema: Gottesbilder)   

Chor in Muschwitz freitags 19:00 Uhr in der ehem.Schule Muschwitz.
Gospelchor Celebrate Theißen montags, 19:00 bis 21:00 Uhr 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 10

donnerstags, 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr,  Tel. (034441) 2 29 10

Gottesdienste im März 2009

Sonntag, 01.03.2009 ‑ 1. Fastensonntag
 	 Thema: „was Christsein heißt“
 08:00 Uhr	 Teuchern Eucharistiefeier
 10:00 Uhr	 Hohenmölsen Eucharistiefeier

Sonntag, 08.03.2009 ‑ 2. Fastensonntag
 	 Thema: „die Sinne schärfen“
 08:00 Uhr	 Teuchern Eucharistiefeier
 10:00 Uhr	 Hohenmölsen Eucharistiefeier

Donnerstag, 12.03.2009:
 13:30 Uhr	 Senioren‑Nachmittag
 	 Mariä Verkündigung – Aufnehmen,
 	 besucht werden und besuchen

Sonntag, 15.03.2009 ‑ 3. Fastensonntag
 	 Thema: Fasten mit den Augen“
 08:00 Uhr	 Teuchern Eucharistiefeier
 10:00 Uhr	 Hohenmölsen Eucharistiefeier

Sonntag, 22.03.2009 ‑ 4. Fastensonntag
 	 Thema: Fasten mit den Ohren“
 08:00 Uhr	 Teuchern Eucharistiefeier
 10:00 Uhr	 Hohenmölsen Eucharistiefeier

Sonntag, 29.03.2009 ‑ 5. Fastensonntag
 Thema: Fasten durch Verzichten“
 09:30 Uhr	 Hohenmölsen Eucharistiefeier
 	 mit anschließendem Kirchencocktail
 16:00 Uhr	 Teuchern Eucharistiefeier
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Am vergangenem Freitag legten die Kameraden der Feuerwehr der 
Stadt Hohenmölsen, bestehend aus den Ortsfeuerwehren Werschen, 
Wählitz, Rössuln sowie Hohenmölsen Rechenschaft über die geleistete 
Arbeit im Jahre 2008 ab. 

Gleich am Anfang seiner Ausführung dankte der Stadtwehrleiter 
allen Ortswehrleitern sowie deren Stellvertretern für die gute Zu-
sammenarbeit und allen Kameradinnen und Kameraden für ihre 
aufopferungsvolle Tätigkeit im Ehrenamt.
Insgesamt zählen 129 Kameradinnen und Kameraden sowie Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr zur Feuerwehr der Stadt Hohenmölsen. Die 
Jugendfeuerwehr verfügt dabei über 15 Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen 10 bis 18 Jahren. Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
kommen aus den Ortsfeuerwehren Werschen, Rössuln und Hohen-
mölsen und werden zentral in Hohenmölsen ausgebildet.
Die Kameraden der Feuerwehr waren im Jahre 2008, 48 mal im 
Einsatz. (im Vergleich 2007, 62 Einsätze). Sie löschten 22 Brände, 
24 mal leisteten sie Hilfe und zwei mal überprüften sie die Ursache 
der Auslösung einer Brandmeldeanlage. Viele Einsätze wurden von 
den Kameraden aller Ortsfeuerwehren gemeinsam gefahren, wie zum 
Beispiel den Brand eines mit Kohlestaub gefülltem Abrollcontainers 
sowie verschiedene Ölspuren. 
Sieben Kameraden bzw. Kameradinnen qualifizierten sich in der 
Kreisausbildung, fünf Kameraden an der Landesfeuerwehrschule. 
Für hervorragende Leistungen konnten folgende Kameradinnen 
bzw. Kameraden befördert werden: Kamerad Christian Zeischold, 
Andreas Große, Michael Kraft, Yves Neubert (alle OF Werschen), 
Udo Wartenberg (OF Rössuln) und Nico Förster (OF Wählitz) wurden 
zum Feuerwehrmann befördert.
Kameradin Susann Worrack (OF Hohenmölsen) wurde zur Oberfeu-
erwehrfrau sowie die Kameradin Silvia Neubert (OF Werschen) zur 
Hauptfeuerwehrfrau befördert.

Die Kameraden Sebastian Busch und Enrico Geißler (OF Hohenmöl-
sen) wurden zum Löschmeister befördert.
Für 10 Jahre „Treue Dienste“ wurde Kamerad Sören Heiland 
(OF Hohenmölsen) sowie Kamerad Horst Linder und Reinhard Pohle 
(OF Werschen) für 30 Jahre geehrt.
Alle Ortsfeuerwehren waren auch als Kulturträger zu verschiedenen 
Veranstaltungen in ihren Ortschaften tätig.
Die Jugendfeuerwehr und die Mitglieder der Ortsfeuerwehr Ho-
henmölsen möchten sich bei folgenden Sponsoren bedanken: Woh-
nungsbau GmbH, Pflegedienst Reimann, Hoch- und Tiefbau GmbH, 
Fuhrunternehmen Michael Boksch, Autohaus Rübner, Werbefirma 
Pietzold, Familie Frank Beeg.
Bei folgenden Arbeitgebern, welche die Kameraden zu Ausbildungs- 
und Einsätzen frei stellen, möchten wir uns bedanken: MIDEWA, 
Firma Hoch- und Tiefbau GmbH, Baufirma Petermann, Klempner- und 
Sanitärfirma Junghans und Stadtverwaltung Hohenmölsen.

Michael Geißler 
Stadtwehrleiter

Freiwillige Feuerwehr

Starke Frauen – Maschinistinnen für Löschfahrzeuge in der Feuerwehr Hohenmölsen
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Schätze im Stadtarchiv...  –  ...in alten Akten geblättert.

Teil 2 – Die zentrale Wasserversorgung

Betrieb der Wasserleitung
Das Wasser wurde auf der Grube Neu Zetzsch aus einem besonderen 
Trinkwasserschacht gefördert, ohne mit dem übrigen Grubenwasser 
in Berührung zu kommen. Der diesem Wasser anhaftende Eisengehalt 
wurde in einer Enteisenungsanlage auf dem Grubengelände ausgefällt. 
Die Hauptwasserleitung mit einem Durchmesser von 150mm verlief 
von der Grube entlang der Straße Hohenmölsen-Großgrimma bis 
Zetzsch, durch die Lützener (heute Linden- und Friedens-) Straße 
und Süd- (heute E.-Thälmann) Straße zum Wasserturm. Von dieser 
Hauptleitung zweigten Leitungen, alle mit einem Durchmesser von 
100mm, in die einzelnen Straßen bis an das Ende der damaligen 
Bebauung ab. Für Feuerlöschzwecke standen in Abständen Über-
flurhydranten zur Verfügung.
Die Pumpen auf Neu Zetzsch drückten das Wasser in das gesamte 
Leitungsnetz und in den 150 m³ fassenden Behälter auf dem Wasser- 
turm als Druckkonstante. Ein Überlauf aus dem Hochbehälter mündete 
in die gegenüberliegende „Saumuhle“. Der Wasserstand im Hoch-
behälter wurde mit einer Schwimmeranlage gemessen und elektrisch 
zur Grube Neu Zetzsch übertragen zur Regelung des Pumpenbetriebes 
sowie in das Rathaus zur Kontrolle durch das „Wasserwerk“.
Die Arbeiten gingen sehr zügig voran und wurden innerhalb gut eines 
Jahres abgeschlossen. Nach Abnahme und Verplombung der Haupt-
wasseruhr auf der Grube am 9.2.1912 erfolgte die Inbetriebnahme 
und das erste Wasser konnte aus der Leitung entnommen werden. 
Ab 1913 wurde auch Zetzsch an die Wasserleitung angeschlossen, 
ebenso das neue Knappschaftskrankenhaus.

Archivrecherche und Text: Rolf Kirsten
Bilder: Stadtarchiv, Rolf Kirsten, Peter Reck
Wasseruhr: Peter Reck (privat)
Bildbearbeitung: Ingo Bochnig

Die Kosten der Anlage
Die Gesamtkosten bet r ugen 
121.925,05 Mark, darin enthal-
ten die Kosten der nachträglich 
beschlossenen Erweiterung der 
Leitung nach dem Krankenhaus 
mit 2.034,34 Mark. Im Einzelnen 
kosteten die Rohrleitung, Hydranten, 
Wassermesser usw. 70.427,78 Mark, 
der Bau des Wasserturmes ein- 
schließlich Erwerb von Grund und 
Boden 26.420,61 Mark, der Wasser-
behälter und die Aufgangstreppe da-
rin 13.881,12 Mark, die Fernmelde-
anlage vom Wasserturm zur Grube 
Neu Zetzsch 2.341,39 Mark.
Außer anderen kleineren Kosten 
haben die Vorarbeiten 3.378,74 Mark 
und die Bauleitung 4.173,70 Mark 
Kosten verursacht.
Die Finanzierung erfolgte durch 

Beiträge der Provinz aus dem Fonds zur Förderung der Land- und 
Forstwirtschaft in den westlichen Provinzen in Höhe von 18.000 Mark, 
die Provinzial-Städte-Feuersozietät zahlte 3.000 Mark und der Kreis 
Weißenfels 400 Mark.
Außerdem gewährte die Provinzial-Städte-Feuersozietät ein Darlehn 
von 50.000 Mark zu nur 3% Zinsen und die Knappschafts-Pensions-
kasse ein gleiches zu 3 ½ % Zinsen.

Nachwort
Die Grube Neu Zetzsch wurde 1927 stillgelegt und ab 1932 durch den 
Tagebau Wählitz überbaggert. Die Wasserlieferung für Hohenmölsen 
übernahmen die Tagebaue Wählitz, später Wählitz II (Großgrimma) 
und danach Profen. Die Trinkwasserleitung sowie die Brauchwas-
serleitung für die Brikettfabrik Wählitz verliefen parallel zur 1932 
verlegten Kohlenbahn (und Straße). In Zetzsch entstand neben der 
Kohlenbahnbrücke (in der heutigen Pegauer Straße) eine neue Ent-
eisenungsanlage (heute Garagen).

Ab 1965 erfolgte die Wasserversorgung für Hohenmölsen aus dem 
Wasserwerk Gostau und ab Anfang der 1970er Jahre aus dem Was-
serwerk Stößen.

Heute ist Hohenmölsen an die Fernwasserleitung aus der Elbaue bei 
Torgau angeschlossen.

Die neue Wasserleitung bedeutete auch das Ende der Notwendigkeit 
der „Pfütze“, was einen Heimatdichter zu einem auf einer Ansichts-
karte verewigten Gedicht inspirierte.

Wasserleitungsbau in der Weißenfelser Straße (heute August-Bebel-
Straße). Links Mitte: Uhrmachergeschäft Kuhne, heute H.-P. Reck

Wasseruhr des Wasserwerkes 
der Stadt Hohenmölsen Nr. 143, 
Weißenfelser Straße 7,
Uhrmacher Kuhne

Ein abgelehnter Entwurf: ... zu nobel und zu teuer für Hohenmölsen
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BSt-Daten und ggf. Zusätze gemäß Ziffer 1. des verpflichtenden Merkblattes
einfügen.

Beratungsstellenleiterin:   Manuela Oeftger
Wählitzer Weg 12 * 06679 Hohenmölsen * Tel. (034441) 2 40 88

mit:

1.	 LAUF BDR U23 BUNDESLIGA
1.	 LAUF ZUM SACHSEN - ANHALT BIKER CUP 2009 
1.	 LAUF KIDS- BIKE CUP 2009 

Um die Attraktivität für alle noch einmal zu steigern, haben wir 
bereits am Samstag Nachmittag für alle Hobbyfahrer die ehemalige, 
klassische Trophyrunde „reaktiviert“ und auf 14 km verlängert.
„Back to the roots“ heißt es dann beim ZWEIRAD-RIESE-FRÜH-
START-MTB-MARATHON über 28 oder 42 km. Und wegen der 
Chancengleichheit noch einmal: Der Marathon ist ausschließlich 
den Hobbyfahrern vorbehalten. Die Strecke ist länger geworden, der 
technische Anspruch wurde hier wieder etwas entschärft – das ist 
Biken für Alle.
Die MTB-Cracks in den Lizenzklassen starten dann am Sonntag auf 
der Cross-Country Runde. Spannung pur auf der sehr anspruchvollen 
Wettkampfrunde mit Olympiadownhill, Devils Grave und Kögels 
Downhill! 
Vom BDR sind wir erstmals mit einem Lauf zur U23-Bundesliga 
beauftragt wurden - also werden auch die nationalen Topfahrer der 
Espoirs erwartet. Dieses Highlight steigt, zusammen mit dem Elite-
rennen am Sonntag um 14.15 Uhr, nachdem die anderen Lizenzklassen 
ihre Wettkämpfe absolviert haben.

Ebenfalls am Sonntag, direkt vor dem 
Hauptwettkampf wird es den ersten 
Lauf zum KIDS BIKE CUP 2009 
geben. Hier sind die kleinen Sportler 
der U 9-; U11- und U13-Klasse auf 
einer   entschärften Runde um den 
Waldsportplatz unterwegs. 
Es ist also für ein tolles Wochenende 
in Goseck gesorgt, Kulturprogramm 
inklusive!
Gibt es jetzt noch einen Grund, am 
ersten Aprilwochenende nicht nach 
Goseck zu kommen?

Alle Infos und Anmeldungen unter: 
www.white-rock.de

Man sieht sich!      Team White Rock

Für die berufliche Perspektive in der Region 

Kooperationspartner MIBRAG, TU Bergakademie Freiberg 
und Agricolagymnasium Hohenmölsen 

zogen positive Bilanz der Zusammenarbeit

Theißen/Hohenmölsen. „Unsere Kooperation ist praxisorientiert und 
soll den Jugendlichen in erster Linie eine berufliche Perspektive 
in der Heimat eröffnen“, so Jürgen Walther, Leiter der MIBRAG-
Ausbildungsstätte, zum Tag der offenen Tür im Agricolagymnasi-
um Hohenmölsen (Burgenlandkreis). Die Partnerschaft zwischen 
Wirtschaft und Bildung wurde im Sommer 2007 zwischen dem 
Bergbauunternehmen MIBRAG, der TU Bergakademie Freiberg 
und dem Agricolagymnasium unterzeichnet. Am 24. Januar 2009 
zogen die Beteiligten nach anderthalb Jahren eine positive Bilanz 
der gemeinsamen Aktivitäten.
In den vergangenen Monaten hatten Schüler, Lehrer und auch Eltern 
vielfältige Möglichkeiten, die MIBRAG und die Universität näher 
kennen zu lernen und sich über die Ausbildungsangebote zu infor-
mieren. Das Bergbauunternehmen führte für die Schüler außerdem 
Befahrungen der Tagebaue durch und stellte seine Lehrwerkstatt in 
Deuben vor. 
Von der erfolgreichen Zusammenarbeit profitieren alle Seiten. Die 
MIBRAG engagiert sich frühzeitig bei der Berufsentscheidung von 
Jugendlichen. Die Schüler erhalten die Chance, sich langfristig und 
gezielt auf spezifische Berufe in der Region vorzubereiten. Dabei 
werden die unterschiedlichen, unternehmerischen Arbeitswelten 
der MIBRAG in den Lehrplänen und in außerschulische Aktivitäten 
integriert. Der mit dem Kooperationsvertrag aufgestellte und aktu-
alisierte Aktivitätsplan sieht in diesem Schuljahr unter anderem ein 
Eltern- und Schüler-Seminar zum Thema „Bergbau – ein Berufs-
zweig mit Zukunft“, Projekttage im Tagebau und eine gemeinsame 
Baumpflanzaktion vor. 
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Veranstaltungen

Wo  hin?

Mölser 
Veranstaltungstipps

 Samstag, 07.03.2009     16:30 Uhr und 19:30 Uhr
 	 „Joseph“ – eine farbenprächtige Show auf Rollen mit dem 
 	 Rad- und Rollschuhverein Bad Friedrichshall  
 	 GLÜCKAUF SPORTHALLE

Sonntag, 15.03.2009   15:00 Uhr
 Volkstümliche Musikantenparade - Bürgerhaus mit den „Jungen 
 Original Oberkrainern“ aus Slowenien, Vincent & Fernando aus 
 Südtirol, Margitta, Romy, Henry Arland  und Katharina Herz als 
 Moderatorin und Sängerin

Samstag, 21.03.2009   15:00 Uhr
 Frühlingskonzert der Musikschule - Bürgerhaus
Änderung vorbehalten!

gez. Grabs

Soziokulturelles Zentrum „Lindenhof“

Agricolagymnasium

Termine Monat März

20. März 2009 18:00 Uhr	 Mitgliederversammlung IGBCE,
 	 OG Hohenmölsen
21. März 2009   09:30 Uhr	 Nominierungsveranstaltung -
 	 Die Linke
28. März 2009 10:00 Uhr	 Wahlveranstaltung - Die Linke
 

jeden Montag 19:00 Uhr	 Probe Stadtchor „Lyra“
 	 Hohenmölsen e.V.
jeden Dienstag ab 13:15 Uhr	 Unterricht Musikschule Nowak
jeden Dienstag 19:00 Uhr	 Textilzirkel
jeden Mittwoch 19:00 Uhr	 Probe Mandolinenorchester
 	 Hohenmölsen e.V.
jeden Donnerstag 14:00 Uhr	 Seniorensport STV 81
 	 Hohenmölsen e.V.
jeden Donnerstag 17:00 Uhr	 Trainingsstunde Vo Dao Vietnam
jeden Freitag 10:15 Uhr	 Tänzerische Musiktherapie –
 	 DRK

Änderungen vorbehalten!

gez. Grabs

Gemeinsame Arbeit am Comenius-Projekt

Mehrere Schülerinnen des Agricolagymnasiums Hohenmölsen be-
suchten vom 25. bis 28. Januar 2009 die Partnerschule „Bugat Pal“ in 
Szekesfehervar. Bei diesem Besuch stand die Arbeit am gemeinsamen 
Comenius-Projekt „Kriminalität und Drogen“ im Vordergrund. Wir 
wollen durch unsere Arbeit auf diese Probleme aufmerksam machen, 
unseren Kenntnisstand verbessern und die Situation in beiden Schu-
len vergleichen. Für unsere Zusammenarbeit ist es wichtig, dass wir 
einander immer besser kennen und verstehen lernen, z.B. auch durch 
die Teilnahme am Unterricht der ungarischen Gastgeber. Besonders 
interessant war es für uns, mit einer ungarischen Deutschlehrerin 
ein wenig die ungarische Sprache zu erlernen. Recht schwierig war 
dabei die komplizierte Aussprache. Jetzt wissen wir, wie man sich z. 
B. höflich begrüßt oder verabschiedet. In den Gastfamilien konnten 
wir unsere neuen Sprachkenntnisse anwenden.
Natürlich blieb auch Zeit, um die Stadt Szekesfehervar kennen zu 
lernen und der ungarischen Hauptstadt Budapest einen Besuch abzu-
statten. Wir hatten die Möglichkeit, das Parlament zu besichtigen und 
einiges zur Architektur und Geschichte des repräsentativen Gebäu-
des zu erfahren. Beim Spaziergang hinauf zur Budaer Burg konnte 
man sich einen Eindruck von der Schönheit der Stadt verschaffen, 
die uns im strahlenden Sonnenschein zu Füßen lag. Eine besondere 
Attraktion in Budapest ist das „Haus der Wunder“. Dort hatten wir 
die Gelegenheit, eine Vielzahl von physikalischen Experimenten zu 
beobachten oder selbst durchzuführen.
Gemeinsam mit unseren ungarischen Gastgeberinnen entdeckten 
wir viel Neues und Interessantes, so dass der Abschied uns allen 
sehr schwer fiel, denn wir sind gute Freunde geworden. Im März 
begrüßen wir unsere ungarischen Freunde an unserer Schule, um 
weiter an dem von der Europäischen Union geförderten Comenius-
Projekt zu arbeiten.

Theresa Schirmer
Krauschwitz
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Senioren-Video-Club 
AWO Pflegeheim

Mittwoch, 18.03.2009, 14.30 Uhr

Kleine Frauentagsfeier
mit Überraschungen

gez. Berndt 

Der Seniorenklub Großgrimma 
informiert!

Donnerstag, 05.03.2009, 14.00 Uhr
 Leitungssitzung im Bürgerhaus

Donnerstag, 12.03.2008, 14.00 Uhr
 Wir feiern den
 Internationalen Frauentag
 Dazu erfreut uns die Tanzgruppe
 „Sunflowers“ mit ihren Tänzen.

PS: Bitte Anmeldung für Fahrt Flug- 
 hafen abgeben!
gez. U. Busch

Arbeitnehmer betreuen wir von A-Z im 
Rahmen einer Mitgliedschaft bei der
Einkommensteuererklärung,
wenn Sie Einkünfte ausschließlich 
aus nichtsselbständiger Tätigkeit 
haben und Ihre Nebeneinnahmen 
aus Überschusseinkünften (z. B. 
Vermietung) die Einnahmegrenze 
von insgesamt  9.000 bzw. 

 18.000 nicht übersteigen.

kostenloses Info-Telefon:
0800 - 1 81 76 16

Internet: www.vlh.de  •  e-mail: vlh@vlh.de

Beratungsstelle:

06679 Hohenmölsen
August-Bebel-Straße 1
Tel.: 03 44 41 - 2 26 65
Fax: 03 44 41 - 2 26 65

Bürozeit:
	 Mo.	 14.30-17.30 Uhr
	 Mi.	 9-12 Uhr u. 	14.30-17.30 Uhr
	 Do.	 9-12 Uhr
	 oder nach Vereinbarung.

L o h n s t e u e r h i l f e v e r e i n

Antennenverein 
Hohenmölsen e.V. 

2009, das sind 20 Jahre Antennenverein, das Ju-
biläum eines beachteten Gemeinschaftswerkes 
in Hohenmölsen. Wir sollten die Gelegenheit hin 
und wieder nutzen, um uns auch einiger Fakten 
zu erinnern. In dieser Zeit sind mit Sicherheit 
Tausende Bilder entstanden und auch sonstige 
Dokumente bei Vielen vorhanden.

Wir rufen dazu auf, sich mit Mitgliedern 
des Vorstandes in Verbindung zu setzen und 
über vorhandene Bilder und Dokumente zu 
informieren.

In einem Bericht des Vorstandes vom März 1991 
heißt es, dass 1990 8  (analoge) TV Programme 
im AVH-Netz zur Verfügung standen.

Ab März 2009 übertragen wir nach notwendigen 
Zurücknahmen 27 analoge TV-Programme. 
Hier ist noch nicht die Rede von dem großen 
und auf technisch neuestem Stand stehenden 
digitalen Angebot des AVH, von dem Anfang 
1990 natürlich nichts in unserem Netz zu 
finden war.

27 analoge Programme ab 01.03.09, das bein-
haltet schon, dass ab 28.02.09 wegen gesetz-
licher Forderungen zur analogen Belegung 
von Sonderkanälen 2 Programme nicht mehr 
übertragen werden können. Das werden Pro-
gramme außerhalb von Sachsen-Anhalt sein: 
West 3 und BR 3.

Wer speziell diese Regionalprogramme weiter 
sehen will, findet sie im AVH digital. 

Übrigens sind dort alle regionalen Sender 
der ARD (TV und Radio) in unserem Netz 
vorhanden. 

Auch 2009 gilt wieder: 
Bitte den Jahresbeitrag von 32,00 € 

bis zum 31.3.09 einzahlen 
(Kto.- Nr. 3000000525, BLZ 80054000).

Der AVH- Vorstand

FZE „Am Wasserturm“

Öffnungszeiten:
 Mo.- Do.	 14:00- 20:00 Uhr
 Fr.-Sa.	 14:00- 21:00 Uhr

Unser tägliches Angebot 
für März  2009

Mo. 16:00-18:00 Uhr	 Basteln
Di. 15:00-17:00 Uhr	 Kochen
Di. 15:00-17:00 Uhr	 Tischtennis
Mi. 15:00-17:00 Uhr	 Schach
Do. 15:00-17:00 Uhr	 Brett- und
 	 Kartenspiele
Do. 16:00-18:00 Uhr	 Indianistik
Fr. 18:00-20:00 Uhr 	 Schach
Sa. 16:00-18:00 Uhr	 Tischtennis

Am Di. 17.03.2009 von 15:00-18:00 Uhr, 
großes Tischtennisturnier in der FZE.

Das Jugendcafe und das Internet in der FZE 
„ Am Wasserturm“ kann zu den genannten 
Öffnungszeiten immer genutzt werden.

Die FZE in Werschen hat wie bisher ge-
öffnet.

Anmeldungen und Fragen zum Programm 
werden unter Tel.034441/ 21 864 oder
0177/ 1593527 entgegengenommen und beant-
wortet. Ihr könnt uns auch erreichen unter: 
cjd-weissenfels-fze-hhm@t-online.de 

Dieter Strohschein
Hausleiter

Kleider- und 
Schuhsammelaktion 

von Montag 30. März 
bis Freitag 4. April 2009

Sie können wieder brauchbare Kleidung, 
sowie Tisch- und Bettwäsche und 

Schuhe abgeben. 
Tüten sind im Gemeindehaus erhältlich.

Sammelstelle:
Evangelisches Gemeindehaus, 
Hohenmölsen, Altmarkt 10,

jeweils 09:00-18:00 Uhr
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SV Großgrimma e. V.

SV 1919 Hohenmölsen e. V.

Sonntag, den 01.03.2009 
 10:30 Uhr Großkorb./ - SV Hohenmölsen  D-Jgd.
  Wengelsd.  D-Jgd.
Samstag, 07.03.2009
 13:00 Uhr B-W  Muschwitz II - SV Hohenmölsen II
 15:00 Uhr SG ZW Karsdorf I - SV Hohenmölsen I
Sonntag, 08.03.2009
 10:30 Uhr SV Hohenmölsen  D-Jgd. - RWW II/Nessa  D-Jgd.
Freitag, den 13.03.2009    
 19:00 Uhr      Jahreshauptversammlung im Sportcasino
Samstag, 14.03.2009
 13:00 Uhr SV Hohenmölsen II - R-W Reichardtswerben II
 15:00 Uhr SV Hohenmölsen I - SV Uichteritz I
Sonntag, den 15.03.2009
 10:30 Uhr Weißenfels/ - Hohenmölsen  D-Jgd.
  Markwerb. D-Jgd.
Samstag, 21.03.2009
 13:00 Uhr VfB Dehlitz II - SV Hohenmölsen II
 15:00 Uhr G-W Langendorf I - SV Hohenmölsen I
Sonntag, 22.03.2009
 10:30 Uhr Meuchener SV D-Jgd. - SV Hohenmölsen D-Jgd.
Freitag, den 27.003.2009
 18:00 Uhr SV Hohenmölsen AH - SG Trebnitz AH
Samstag, 28.03.2009
 15:00 Uhr SV Hohenmölsen I - Wacker Wengelsdorf  I

Die Fußballabteilung des SV Hohenmölsen
benötigt zur Verstärkung der Nachwuchsteams 

fußballbegeisterte Mädchen und Jungen
der Altersgruppen 12 Jahre und jünger.

Zudem werden ambitionierte Nachwuchstrainer gesucht.

Trainingzeiten sind: 
Dienstag und Donnerstag von 17.00-18.30 Uhr auf dem 

Sportgelände des SV Hohenmölsen.

Alle Interessenten melden sich bitte beim Nachwuchsleiter 
Mario Blödtner.

Telefon: 034441 / 2 42 70

SG Wählitz e. V. – Abteilung Kegeln

Sonntag, 01.03.2009
 09:00 Uhr SV G‑W Langendorf Jgd. - SG Wählitz Jgd.

Sonnabend, 07.03.2009
 09:00 Uhr SG Wählitz III ‑ Wethauer KC I
 13:00 Uhr SKC Buna Schkopau ‑ SG Wählitz I
 13:00 Uhr SG Wählitz II ‑ KSV Flemmingen I

Sonntag, 08.03.2009
 09:00 Uhr SG Wählitz Damen I ‑ SV G-W Langendorf Da. II
 09:00 Uhr SV Eintracht Theißen III ‑ SG Wählitz V

Sonnabend, 14.03.2009
 09:00 Uhr SG Wählitz IV ‑ KSV Lossa II
 13:30 Uhr SG Wählitz I ‑ ESV Lok Magdeburg

Sonntag, 15.03.2009
 09:00 Uhr KSV Romonta Stedten ‑ SG Wählitz Damen I
 09:00 Uhr KSV Borau Damen ‑ SG Wählitz III
 14:00 Uhr SV Teuchern Damen II ‑ SG Wählitz Damen II

Sonnabend, 21.03.2009
 09:00 Uhr SG Wählitz V ‑ SV G-W Granschütz III
 13:00 Uhr BuSG Aufbau Eisleben ‑ SG Wählitz I
 13:00 Uhr SV Teuchern I ‑ SG Wählitz II
 13:00 Uhr SG Wählitz III ‑ SV Empor Gröben I
 14:00 Uhr SV 1924 Nebra III ‑ SG Wählitz IV

Sonntag, 22.03.2009
 09:00 Uhr SG Wählitz Jgd. ‑ SG Chemie Zeitz Jgd.

Sonnabend, 28.03.2009
 13:00 Uhr SG Wählitz I ‑ TSV Blau‑Weiß Brehna

Sonntag, 29.03.2009
 12:30 Uhr BuSG Aufbau Eisleben II - SG Wählitz Damen I

Abt. Kegeln
Damen: Landesliga
08.03.09 09:00 Uhr	 SV Beuna - SV HHHM
15.03.09 09:00 Uhr	 SV HHM - R-W. Weißenfels
29.03.09 09:00 Uhr	 Aufbau Eisleben - SV HHM

Herren: Landesliga
07.03.09 13:00 Uhr	 KSC Holdenstedt - SV HHM
14.03.09 13:00 Uhr	 SV HHM - USV Halle
28.03.09 13:00 Uhr	 SV Beuna - SV HHM

Herren: 1. Kreisklasse
07.03.09 13:00 Uhr	 SV HHM II - Wilh.-Höhe Wfls.
21.03.09 3:00 Uhr	 Burgwerben II - SV HHM II
28.03.09 13:00 Uhr	 SV HHM  -  Karsdorf I

Herren: 5. Kreisklasse
01.03.09 09:00 Uhr	 Flemming II - SV HHM III
08.03.09 09:00 Uhr	 Baumersroda II - SV HHM III
22.03.09 09:00 Uhr	 SV HHM III

gez. Fritzsche

Abt. Handball
Heimspiele (Punktspiele) in der 
GLÜCKAUF SPORTHALLE

Sonntag, 01.03.2009
 14:30 Uhr weibl. Jgd. C SV GGr - Langenbogener SV
 16:00 Uhr Damen SV GGr - TSV Halle-Süd

Sonntag, 15.03.2009
 13:15 Uhr weibl. Jgd. D SV GGr - BSV Klostermansfeld
 14:30 Uhr weibl. Jgd. C SV GGr - SG Saaletal Reichardts-
    werben/Prittitz
 16:00 Uhr Damen SV GGr - SG Chemie Zeitz

Samstag, 21.03.2009
 17:00 Uhr weibl. Jgd. E SV GGr - BSV Fichte Erdeborn
 18:00 Uhr Damen SV GGr II - TuS Dieskau-Zwintschöna

Samstag, 28.03.2009
 10:00 Uhr weibl. Jgd. C SV GGr - HSV Sangerhausen
 11:00 Uhr weibl. Jgd. D SV GGr - MSV Buna Schkopau

gez. W. Wagner
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Fliesenleger- u.
Maurermeister-
Betrieb
Walter Schellenberg

Oststraße 14  F 06679 Hohenmölsen

% 03 44 41 - 3 31 03
Fliesen F Platten F Mosaik F Natursteinarbeiten
Balkone F Terrassen F Maurer-, Putz- u. Estricharbeiten

www.f l iesen-schel lenberg.de

SV „Eintracht“ Jaucha e. V.

Punktspiele im März

Samstag, 07.03.2009
 13:00 Uhr Eintracht Lützen II - Eintracht Jaucha
 15:00 Uhr Blau- Weiß Borau - Eintracht Jaucha II
Samstag, 14.03.09
 12:30 Uhr Eintracht Jaucha II - SV Burgwerben II
 15:00 Uhr Eintracht Jaucha - 1. FC Weißenfels II
Samstag, 21.03.09
 13:00 Uhr Fortuna Leißling II - Eintracht Jaucha II
 15:00 Uhr SV Burgwerben - Eintracht Jaucha
Samstag, 28.03.09
 12:30 Uhr Eintracht Jaucha II - BW Muschwitz II
 15:00 Uhr Eintracht Jaucha - Fortuna Leißling

gez. Nitschke, 2. Vorsitzender

1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e. V.

Spielplan März

Sonntag, 01.03.2009,    10:00 Uhr
 Vorrunde der Landeseinzelmeisterschaft in Stedten,
 gespielt werden 3 Serien.

Freitag, 06.03.2009,    18:30 Uhr
 10. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen,

Freitag, 13.03.2009,    18:30 Uhr
 11. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen,

Sonnabend, 14.03.2009,    10:00 Uhr
 1. Punktspieltag
	 Hohenmölsen I (Oberliga) trifft in Halberstadt auf die Halber-

städter Asse I und II sowie auf SF 02 Halle-Neustadt.
	 Hohenmölsen II (Landesliga) muss in Eisleben antreten und 

spielt gegen die Herzbuben Seeben, den SK Zscherben II sowie 
die Mansfeldbuben Eisleben.

Freitag, 20.03.2009,    18:30 Uhr
 12. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen,

Sonntag, 22.03.2009,    09:00 Uhr
 28. Deutscher Damenpokal in Meerane (3 Serien).

Freitag, 27.03.2009,   18:30 Uhr
 13. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen).

Sonnabend, 28.03.2009,   09:00 Uhr und
Sonntag, 29.03.2009, 09:00 Uhr
 Landeseinzelmeisterschaft  in Stedten (8 Serien).

Vorschau

Sonnabend, 04.04.2009,   10:00 Uhr
 2. Spieltag der Ober- und Landesliga
Sonnabend, 11.04.2009,   10:00 Uhr
 Skatturnier um den „Osterpokal“ im Feuerwehrdepot in Starsiedel.

Änderungen vorbehalten!

gez. Pohle 
Pressewart.

SV Keutschen 1973 e.V.

Spielplan März

Samstag, 28.02.2009
 12:00 Uhr SV Keutschen II - Blau-Weiß Borau
 14:00 Uhr SV Keutschen - Eintracht Lützen

Samstag, 07.03.2009
 13:00 Uhr SV Burgwerben II - SV Keutschen II
 15:00 Uhr 1. FC Weißenfels II - SV Keutschen

Samstag, 14.03.2009 
 13:00 Uhr SV Keutschen II - Fortuna Leißling II
 15:00 Uhr SV Keutschen - SV Burgwerben

 Samstag, 21.03.2009
 13:00 Uhr Blau-Weiß Muschwitz II - SV Keutschen II
 15:00 Uhr Fortuna Leißling - SV Keutschen

 Samstag, 28.03.2009
 13:00 Uhr SV Keutschen II - R-W Reichardtswerben II
 15:00 Uhr SV Keutschen - SV Großgrimma II
 
gez. Der Vorstand 

Ab sofort ist eine 5-Raumwohnung in Hohenmölsen-Nord
zu vermieten! Der durch einen Umbau vergrößerte Flur
bietet zusätzlich Nutzfläche. Helle, freundliche und große
Räume machen das Wohnen zum Erlebnis.

Wohnfläche:
Kaltmiete:
Nebenkosten:
Gesamtmiete:

108,20 qm
470,67 Euro
221,81 Euro
692,48 Euro

Weitere Wohnungsangebote finden Sie im Wohnungsmarkt,
Schaukasten oder Internet unter www.www.wobauwobau--hhmhhm.de.de.

Wohnfreundliches
Raumprogramm …
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Termine und Vorschau

06.03.09 Einkaufsfahrt Saalepark
 (Abfahrt 08:45 Uhr HHM u. Kreisgebiet)

22.-28.3. Fahrt in den Bayerischen Wald
 nach Elisabethszell zum singenden
 Wirt Stephan Dietl, ein Abend mit
 den Feldbergern (Fr. Wäber)

30.5-04.6. Fahrt in den Thüringer Wald
 (Heubach) mit Besuch des Großen
 Open Air 2009 im Naturtheater
 Steinbach-Langenbach
 zum Pfingstfest

28.6.-03.7. Fahrt nach Ahlbeck (Usedom)
 mit Ausflügen

für verschieden Fahrten noch Plätze frei

Tel.: 03 44 41 /  2 45 32

In der GLÜCKAUF SPORTHALLE Hohenmölsen

Eintrittspreise:
16:30 Uhr Erw.: 10 €; Kinder (bis 12 J.) 7 €
19:30 Uhr Erw.: 11 €; Kinder (bis 12 J.) 8 €

 

Chemie Leipzig Fanclub 
Hohenmölsen 1994 e. V.

Fanclub-New‘s
Ein frischer Wind...

... weht seit 31.01.2009 in unserem Verein.

Ein neuer Vorstand wurde einstimmig 
gewählt. Silvio Gall ist weiter Chef, Rainer 
Kubiak ist Vize und Udo Schmidt neuer 
Hausmeister.

Erste Beschlüsse wurden gefasst:
Die „Hobby-Masters-Serie“ wird fortgesetzt 
(Die Qualiturniere von 8 auf 5 reduziert)

Höhepunkte 2009 neben der Serie:
*	 Tischtennis-Turnier um den
	 „Dr.-Milek-Cup“ (zum Diabetikertag 

am neuen Standort)
*	 1. August – wir feiern unser 15jähriges 

Bestehen.

Leider mussten wir uns erneut von einigen 
„säumigen Beitragszahlern“ trennen – es weht 
eben ein frischer Wind bei uns...

Wir freuen uns auf Neuanmeldungen
Neue Hotline: 0176 / 28 90 25 98

gez. Der Vorstand


